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O B E R L I N S T I F T U N G

Sinn stiften
Die Menschen, die seit vielen Jahren für das 
Oberlinhaus spenden, gestalten die Zukunft des 
Unternehmens und seine Arbeit spürbar und 
sinnvoll mit. In den Bereichen Taubblindheit, 
Autismus, Körper- und Mehrfachbehinderung 
sowie Bildung setzt sich die Oberlinstiftung für 
bestmögliche Angebote ein. Ziel ist es, den Men-
schen im Oberlinhaus ein weitestgehend selbst-
bestimmtes Leben zu ermöglichen.

Ein Herzensprojekt rückt in den Mittelpunkt
Im Jahr 2015 ist das Projekt „Sinnesgarten“ zu 
einem Herzensprojekt in der Region geworden.
Mit Hilfe verschiedener Aktionen, wie den Bene-
fiz-Kunstauktionen im April und November 2015 
und starker medialer Präsenz in der Potsdamer 
Tageszeitung Märkische Allgemeine konnten wir 
auf unseren Sinnesgarten für taubblinde und hör-
sehbehinderte Menschen aufmerksam machen 
und die Finanzierung der für die erste Bauphase 
geplanten Elemente sicherstellen. Im Oktober 
wurde mit einem kleinen Festakt die Fertigstel-
lung des ersten Bauabschnittes gefeiert.

Neue und alte Gäste
Bereits zum zweiten Mal veranstaltete die Ober-
linstiftung gemeinsam mit dem Beirat ein Bene-
fizkonzert zur Gewinnung von Neuspendern und 
als Dank für all jene, die bereits seit vielen Jahren 
eng mit dem Unternehmen verbunden sind.
Der Besuch von Katrin Göring-Eckardt, Vorsit-
zende der Bundestagsfraktion Bündnis 90 / Die 
Grünen, war ein Höhepunkt im Veranstaltungska-
lender der Oberlinstiftung. Im November hielt sie 
die „Oberlin-Rede 2015“ – eine Veranstaltungs-
reihe, in der Personen aus Politik und Gesellschaft 
zu gesellschaftlich relevanten Themen Position 
beziehen. Etwa 100 geladene Gäste sind der Ein-
ladung zu diesem besonderen Abend gefolgt.

Unterstützung durch Freunde des Oberlinhaus
Im Juni luden die Freunde des Rotary Clubs 
Potsdam und der Filmpark Babelsberg Kinder und 
Mitarbeitende des Ludwig-Gerhard-Hauses in den 
Filmpark ein. Dank einer Spende des Lions Club 
Potsdam Sanssouci in Höhe von 4.000 Euro konn-
ten für die Kinder der Oberlin-Kindertagesstätte 
Babelsberg Tastwände für den Außenbereich 
angeschafft werden.
Alle Jahre wieder im Januar backten die Damen 
des Inner Wheel Clubs Potsdam am „Tag der gu-
ten Tat“ für die Bewohner des Thusnelda-von-Sal-
dern-Hauses und lasen Geschichten vor. Und 
auch die Freunde des Rotary Clubs Potsdam am 
Alten Markt bescherten den Oberlinern wieder 
viele schöne Momente. In der Vorweihnachts-
zeit veranstaltete die Mittelbrandenburgische 
Sparkasse Potsdam in einem fast ausverkauften 
Nikolaisaal ein Benefizkonzert zugunsten unserer 
taubblinden Bewohnerinnen und Bewohner. Der 
Erlös des Konzertes in Höhe von 6.000 Euro fließt 
in den Ausbau des Sinnesgartens.

Matthias Fichtmüller
Stiftungsvorstand

Im Sinnesgarten 
können die Elemente 
auf verschiedene 
Weise wahrgenom-
men werden.

Bieten für den guten Zweck – Zwei Benefiz-Kunstauktionen 
fanden 2015 zugunsten des Sinnesgartens statt.
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Für Vielfalt in der Nachbarschaft
Unter dem Motto „Nachbarschaft gemeinsam fei-
ern – Diakonisches entdecken“ fand im Septem-
ber 2015 ein gemeinsames Nachbarschaftsfest 
mit der Kirchengemeinde Babelsberg statt. Über 
140 Menschen waren der Einladung zu Gottes-
dienst, Podiumsdiskussion, Konzert und Kinder-
programm gefolgt. Die Besucher nahmen mit 
großem Interesse an Führungen durch das Ober-
linhaus oder einem Gebärdenschnellkurs teil. Ein 
besonderer Gast war Pfarrerin Barbara Eschen, 
Direktorin des Diakonischen Werkes Berlin-Bran-
denburg-schlesische Oberlausitz. Sie eröffnete 
den Diakonie-Sonntag mit einer Festpredigt und 
stellte sich mit Bernhard Fricke, Flüchtlingspfar-
rer im Kirchenkreis Potsdam, Oberlinerin Pamela 
Maraszek und Babelsbergerin Susanne Nauendorf 
der Frage, ob eine gelingende Nachbarschaft 
überhaupt möglich sei. 

Oberliner auf der BUGA 
Nicht nur um Pflanzen zu bewundern, sondern 
auch um über die Arbeit im Oberlinhaus zu erzäh-
len, reiste ein Bus mit Oberlinern nach Premnitz 

zur Bundesgartenschau. Der Gemeindeausflug 
fand mit Bewohnern des Eckard-Beyer-Hauses 
und Schülern des Taubblindenschulteils statt. Ge-
meinsam wirkten sie im Programm zur Veranstal-

tung der „Bunten Gartenkirche“ mit. Die Schüler 
hatten sich gut vorbereitet und erzählten von 
ihrer Schule und den Ferien. Die Bewohner des 
Eckhard-Beyer-Hauses traten mit dem Lied „Er 
hält die ganze Welt” auf. Die Zuschauer waren 
verblüfft von den verschiedenen Arten, in denen 
wir im Oberlinhaus miteinander kommunizieren. 

Ein Grund zum Feiern 
Die diesjährige Konfirmation von drei Konfirman-
den wurde von dem Holz-Kunstprojekt „Religion 
trifft Glaube“ gestaltet. In Zusammenarbeit mit 
der Sternkirchengemeinde, der Schreinerwerk-
statt im Berufsbildungswerk sowie den Künstlern 
Ulli Kittelmann und Konstanze Conrad, fertigten 
die Konfirmanden Bilder und Drucke, mehrere 
Holzstehlen und eine eigene „Arche Noah“ an, 
die für einige Wochen in der Oberlinkirche zu be-
wundern war. Festliche Höhepunkte im Jahr 2015 
waren u. a. der 105. Geburtstag von Diakonisse 
Herta Hätscher im Februar und das 60-jährige 
Einsegnungsjubiläum von Schwester Hildegard 
Stritzke im Dezember.

Gottesdienst zum Anfassen
Die Reihe „Gottesdienste mit allen Sinnen“ 
wurde das zweite Jahr gefeiert. Mit dem An-
spruch, Gottesdienste „sinnlich“ zu gestalten, 
zogen an jedem ersten Sonntag im Monat Musik, 
Gebärden, Berührungen, Bewegung, Tanz und 
Düfte in die Oberlinkirche ein. Gottes Wort soll 
den ganzen Menschen durchdringen, auch den 
Körper und die Seele – im Oberlinhaus nennen 
wir das „gestaltende Verkündigung“. Damit alle 
Menschen, unabhängig vom Alter oder einer Be-
hinderung uneingeschränkt teilnehmen können, 
wird in Leichter Sprache gesprochen. Gesagtes 
gewinnt so an Klarheit, umrahmt von Musik, Sym-
bolik und kreativen Ideen.

Wie wird im Oberlin-
haus kommuniziert? 
– Oberliner erklären 
es auf der BUGA.

Startet 2016 ins dritte Jahr: unser Gottesdienst mit allen 
Sinnen

Pastor 
Matthias Amme
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Ausgezeichnete Arbeit
Die Wirtschafts- und Verwaltungsservice im 
Oberlinhaus GmbH (WVS) hat ihr internes und 
externes Servicegeschäft 2015 weiter ausbauen 
können. Insbesondere im Bereich Gebäudeser-
vice konnte der Umsatz um über 22 Prozent 
gesteigert werden. 
Das Qualitätsmanagement wurde konsequent 
weiterentwickelt. Im letzten Jahr bestand die 
WVS erfolgreich ein Überwachungsaudit nach 
DIN 9001 (2008). Darüber hinaus leistete die 
Gesellschaft ihren Beitrag zu einem erfolgreichen 
Zertifizierungsaudit des Verein Oberlinhaus im 
Bereich des Energiemanagements. 

Synergien nutzen
Im Jahr 2015 wurden die Grundlagen für eine 
Optimierung der Servicebereiche geschaffen. In 
Zusammenarbeit mit einem externen Beratungs-
unternehmen arbeitet die WVS an der Optimierung 
der Prozesse und Schnittstellen. Erste Maßnah-
men, wie die Zusammenlegung der IT-Services, 
wurden hierzu bereits getroffen. Weitere Syner-
giepotenziale sollen 2016 ausgearbeitet werden.

Ökologische Verantwortung
Neben seiner sozialen Verantwortung engagiert 
sich das Oberlinhaus auch für eine ökologische 
Nachhaltigkeit. Für unsere energieeffizienten 
Maßnahmen sind wir im Juni 2015 mit dem „Kli-
mapreis der Landeshauptstadt Potsdam“ in der 

Kategorie Bürgerschaft ausgezeichnet worden. 
Prämiert wurden zentrale Energiemaßnahmen auf 
dem Campus in der Rudolf-Breitscheid-Straße, 
darunter der Einbau eines erdgasbetriebenen 
Blockheizkraftwerkes (BHKW). Das 4,5 Hektar 
große Stammgelände wird durch das BHKW be-
heizt und mit Strom versorgt. Bei einem Strom-
verbrauch von 3,25 Mio. Kilowattstunden pro Jahr 
trägt das BHKW 800.000 Kilowattstunden dazu 
bei. Für die Wärme werden 3,7 Mio. Kilowatt-
stunden verbraucht, wovon das BHKW 1,4 Mio. 
Kilowattstunden leistet. Weitere Aspekte waren 
die zusätzliche Isolierverglasung der Fenster in 
der Oberlinkirche, die Nutzung der Sonnenenergie 
durch eine Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des 
Handwerkerzentrums sowie die Einsparung von 
Energiekosten durch eine moderne LED-Beleuch-
tungstechnik auf dem gesamten Außengelände.

Thomas Neubauer 
Geschäftsführer 
Wirtschafts- und 
Verwaltungsservice,
Aktiva Potsdam, 
Hörpunkt

Mit Qualität und 
Sorgfalt – der Bereich 
Gebäudeservice stei-
gerte seinen Umsatz 
um über 22 Prozent.

Potsdamer Klimapreis: Der Vorstand sagt Danke für das 
Engagement der Mitarbeiter.
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In der zweiten Phase wurden ausgewählte Ideen 
zu Fragestellungen aus Kundensicht formuliert, 
den sogenannten Challenges oder Herausforde-
rungen. Für eine Mitarbeit in der dritten Phase 
konnten sich Mitarbeitende bewerben und, un-
terstützt durch Absolventen der School of Design 
Thinking Potsdam, in interdisziplinären Teams 
Lösungen für die Herausforderungen entwickeln. 

Auf andere Gedanken bringen
Um sich den Fragestellungen systematisch zu 
nähern und sie zu lösen, bedienten wir uns der 
Methode des Design Thinking, einem Ansatz, der 
ursprünglich aus Amerika stammt und Design in 
seiner englischen Bedeutung versteht. Design 
Thinking beschäftigt sich nicht nur mit dem Aus-
sehen, sondern auch mit Funktion und Wirkung 
von Dingen und Prozessen. Dabei steht der 
eigentliche Nutzer über den gesamten Entwick-
lungsprozess permanent im Fokus.

Vom gemeinschaftlichen Arbeiten zur Zukunft 
der Arbeit
Die drei Challenges hatten das gemeinschaftliche 
Arbeiten, den Fachkräftemangel und die Zukunft 
der Arbeit zum Thema. Aus allen drei Teams sind 
sehr konkrete und zukunftsweisende Lösungsvor-
schläge zur Implementierung in den Arbeitsalltag 
im Oberlinhaus entstanden. Die Lösungsvor-
schläge sprachen vor allem die Mitarbeiterzufrie-
denheit an.

Innovationswerkstatt 2.0
Die Design Thinking Methode zeigte eine klare 
Stärke: In einem sehr eng getakteten Zeitplan 
sind plausible Lösungen gefunden und anschau-
lich präsentiert worden. Alle Teilnehmenden 
haben die Methode sehr gut angenommen und 
waren dazu angeregt, Erlerntes in ihren eigenen 
Arbeitsalltag zu integrieren. Ab 2016 sollen die 
Lösungsansätze schrittweise umgesetzt werden. 
Die zweite Runde der Innovationswerkstatt steht 
schon in den Startlöchern.

Herzenswünsche, 
Alltagsprobleme und
Geistesblitze

Im Spätsommer 2015 initiierte der Bereich Unter-
nehmensentwicklung einen Prozess der Ideen-
generierung, den es so noch nicht gab. Mit der 
Innovationswerkstatt waren alle Mitarbeitenden 
dazu aufgerufen, Ideen rund um ihre Arbeit im 
Oberlinhaus einzubringen und so die Zukunft des 
Unternehmens aktiv mitzugestalten.

Ab in die Kiste
Der Dreiphasenprozess der Innovationswerkstatt 
startete mit dem Aufstellen von Ideenboxen an 
allen Standorten. Keine Idee war zu groß oder zu 
klein um sie einzureichen: von einfachen Opti-
mierungs- und Verbesserungsvorschlägen aus 
dem Umfeld der täglichen Arbeit bis hin zu neuen 
Ideen für das Angebot unseres Unternehmens. 
Im Zeitraum zwischen August und Oktober er-
reichten uns 422 Ideen, Vorschläge und Herzens-
wünsche.

Wir Oberliner

Design Thinking im Oberlinhaus – eine neue Art, den Menschen in Bezug zur Arbeit 
zu sehen und das Konzept der Arbeit neu zu denken
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Oberlinklinik gGmbH

28.724 
27.798

 
27,42 %

Wirtschafts- und  
Verwaltungsservice im 
Oberlinhaus GmbH

6.699 
6.814

 
6,40 %

Schule am Norberthaus 
gGmbH

1.132 
1.031

 
1,08 %

Berufsbildungswerk  
im Oberlinhaus gGmbH

19.868 
19.692

18,97 %

AKTIVA Werkstätten  
im Oberlinhaus gemein-
nützige GmbH

6.056  
5.845

 
5,78 %

MVZ Potsdam im  
Oberlinhaus  
gemeinnützige GmbH

1.526 
1.300

 
1,46 %

LebensWelten

15.230  
13.831

 
14,54 %

Reha Zentrum im  
Oberlinhaus gGmbH

2.272 
2.223

 
2,17 %

Kooperationsverbund 
Autismus Berlin gGmbH

86 
35

 
0,08 %

Reha Klinikum „Hoher 
Fläming“ im Oberlinhaus 
gGmbH

10.477 
10.183

 
10,00 %

Aktiva Potsdam im  
Oberlinhaus gGmbH

2.059 
1.969 

 
1,97 %

Hörpunkt im 
Oberlinhaus GmbH

1.497 
1.393

 
1,43 %

Schulen im Oberlinhaus 
gGmbH, Oberlinschule

8.526 
8.245

 
8,14 %

Gesamtergebnis: Umsatz aller Gesellschaften  
(in T EUR)

2015	 104.750 
2014	 101.334

Gesellschaft

2015 
2014

Anteil am Gesamtergebnis 2015 
in Prozent (%)

Stand: 31.12.2015

Umsatzzahlen

Umsatz (in T EUR)
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Gesellschaft

2015 
2014

Anzahl Mitarbeitende aller Gesellschaften

Oberlinklinik gGmbH

293 
301

Wirtschafts- und  
Verwaltungsservice im 
Oberlinhaus GmbH

205 
216

Schule am Norberthaus 
gGmbH

20 
20

Berufsbildungswerk  
im Oberlinhaus gGmbH

308 
317

AKTIVA Werkstätten  
im Oberlinhaus gemein-
nützige GmbH

62 
56

MVZ Potsdam im  
Oberlinhaus  
gemeinnützige GmbH

34 
35

LebensWelten

368 
371

Reha Zentrum im  
Oberlinhaus gGmbH

58 
58

Kooperationsverbund 
Autismus Berlin gGmbH

9 
5

Reha Klinikum „Hoher 
Fläming“ im Oberlinhaus 
gGmbH

181 
176

Aktiva Potsdam im  
Oberlinhaus gGmbH

42 
45

Hörpunkt im 
Oberlinhaus GmbH

4 
3

Schulen im Oberlinhaus 
gGmbH, Oberlinschule

170 
163

2015	 1.777 
2014	 1.820

Stand: 31.12.2015

Mitarbeiterzahlen

 
Anzahl Mitarbeitende



Oberlinhaus
Verein alten Rechts

Kirchengemeinde

Kompetenzfeld  
Menschen bilden.

Kompetenzfeld  
Menschen begleiten.

Kompetenzfeld  
Menschen behandeln.

Unternehmensstruktur

Oberlinhaus gGmbH, 
LebensWelten

AKTIVA Werkstätten  
im Oberlinhaus gemeinnützige 
GmbH

Aktiva Potsdam  
im Oberlinhaus gGmbH

Schule am Norberthaus gGmbH
(51 % Beteiligung)

Schulen im Oberlinhaus gGmbH,
Oberlinschule

Kindertagesstätten
(rechtlich unselbständig)

Berufsbildungswerk  
im Oberlinhaus gGmbH

Wirtschafts- und Verwaltungs- 
service im Oberlinhaus GmbH

Oberlinklinik gGmbH

MVZ Potsdam im Oberlinhaus  
gemeinnützige GmbH 

Reha Klinikum „Hoher Fläming“
im Oberlinhaus gGmbH

Reha Zentrum  
im Oberlinhaus gGmbH

Hörpunkt im Oberlinhaus GmbH

Vorstand
Theologischer Vorstand: Pfarrer Matthias Fichtmüller
Kaufmännischer Vorstand: Andreas Koch

Aufsichtsrat
Vorsitzender: Prof. Dr. Hans-Georg Petersen
1. stellvertretender Vorsitzender: Pfarrer Johannes Kwaschik
2. stellvertretender Vorsitzender: OKR Martin Vogel

Weitere Mitglieder: 
Beate Blechinger, Matthias Platzeck, Prof. Dr. Jens Poll, Dr. Margret Ritzki, Andrea Vock

Kooperationsverbund Autismus 
Berlin gGmbH

Oberlinstiftung

31.03.2016



Westliche 
Vorstadt

Potsdam Süd

Potsdam Nord

Babelsberg

Drewitz

Standorte

1
2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

Rudolf-Breitscheid-Straße 24 
Unternehmenssitz Verein Oberlinhaus
Aktiva Potsdam
Kindertagesstätte Babelsberg
Kirchengemeinde 
LebensWelten (ambulante Leistun-
gen, Eckard-Beyer-Haus, Hertha-Schulz, 
Thusnelda-von-Saldern-Haus)
Oberlinklinik
Oberlinschule
Reha Zentrum (ambulante Rehabilitation, 
ambulante Therapie)
Wirtschafts- und Verwaltungsservice
AKTIVA Werkstätten (Förderbereich)

Rudolf-Breitscheid-Straße 138-142
LebensWelten (Ludwig-Gerhard-Haus)

Wildeberstraße 30
Medizinisches Versorgungszentrum

Tuchmacherstraße 49
Hörpunkt
Reha Zentrum (Hörtherapiezentrum)

Hermannswerder 5
AKTIVA Werkstätten
Hermannswerder 5b
AKTIVA Werkstätten (Garten- und  
Landschaftspflege)

Küsselstraße 45
AKTIVA Werkstätten (Metallwerkstatt, 
Digitalisierung, Archivierung, Lettershop)

Tornowstraße 40
AKTIVA Werkstätten (Berufsausbildung, 
Fahrradwerkstatt) 

Leiterstraße 10 A
AKTIVA Werkstätten  
(Kombi-Service-Potsdam) 

Steinstraße 80 / 82 / 84
Berufsbildungswerk 
Steinstraße 98
Berufsbildungswerk (Internat) 
Steinstraße 98a
LebensWelten (Moltke-Haus)
Steinstraße 100
Berufsbildungswerk (Internat, Berufliches 
Reha-Assessment, Integrationsdienst)

Kaiser-Friedrich-Straße 106
Kindertagesstätte Eiche

Luisenplatz 1
Medizinisches Versorgungszentrum

Stephensonstraße 4
Verein Oberlinhaus
(Bereich Immobilienmanagement)

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

Michendorf
Schule am Norberthaus
LebensWelten (Frühförder- und Beratungsstelle)
AKTIVA Werkstätten (Fahrradwerkstatt) 

Bad Belzig
Reha Klinikum „Hoher Fläming“

Kleinmachnow
Berufsbildungswerk (Internat) 
Medizinisches Versorgungszentrum

Werder / Havel
LebensWelten
Kindertagesstätte (Integrierte Kindertagesbetreuung)

Berlin
Kooperationsverbund Autismus Berlin
Hörpunkt

13

Potsdam

14

15

16

17

Berlin

Potsdam

Brandenburg

13

14

15

17

16

Stand: 31.03.2016



Oberlinhaus 
Rudolf-Breitscheid-Straße 24

14482 Potsdam

Tel 0331 763-30

www.oberlinhaus.de


